
Früher waren Gefängnisse oft dunkle  im Keller, zum Beispiel in

einer Burg. Es war kalt und feucht. Oft hatten sie kaum  oder

frische Luft. Es fehlte an Matratzen und Decken, und oft gab es höchstens einen

 als Toilette. Das Essen war schlecht und ungesund. Schlechte

 gibt es auch heute noch, vor allem in den armen Ländern.

In  sorgt man heutzutage viel besser für die Gefangenen. Die

Staaten haben Regeln dafür, dass man in der  menschenwürdig

lebt. Die Strafe besteht vor allem, dass man die  verliert. Es wird

aufgepasst, dass sie nicht von selbst herauskönnen. Ein  darf nicht

einfach allein durchs Gebäude: Ein Beamter der Anstalt begleitet den

, zum Beispiel von der Zelle des Gefangenen in den Speisesaal.

Immer wieder gibt es auf den  eine Tür, durch die man nur mit dem

richtigen Schlüssel kommt.

Für unterschiedliche  gibt es auch verschiedene Gefängnisse. Die

meisten Gefangenen sind Männer. Für  und für Jugendliche gibt es

gesonderte Gefängnisse.

Die Gefangenen haben auch einen strengen  mit Arbeit, Essen

und so weiter. Die Löhne sind sehr niedrig. Es gibt auch nur ein sehr beschränktes

 an Waren, welche die Gefangenen kaufen können. Auch

Freizeitbeschäftigungen wie Sport,  und weitere gibt es bloß als

Grundangebot.

Die Gefangenschaft soll die  aber auch fit machen für das

zukünftige Leben in der Freiheit. Viele Gefangene lernen in einer ,

über ihr Fehlverhalten nachzudenken und es nicht zu wiederholen. Gerade in den

 ist das sehr wichtig. Wer keinen Beruf erlernt hat, kann dies im

 oft nachholen. Sonst ist die Gefahr zu groß, dass einer nach der

Entlassung wieder eine  begeht.
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